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Liebe Leserin, lieber Leser ,
das Gleichnis Jesu vom reichen Kornbauern hat mir schon immer Unbehagen be-
reitet, wenn ich ehrlich bin. Mitten in die Freude über die reiche Ernte bricht ein
überaus ernster Ton sich Bahn. Der Bauer hat sich mit viel Aufwand das Leben für
die nächsten Jahre abgesichert - denkt er. Aber das Gefühl der Sicherheit trügt. 

Ertappt!, muss ich zugestehen. Mit wie viel Mühe versuchen wir alle Tag für Tag,
unser Leben abzusichern. Aber es gelingt nur dann, wenn es Gottes Plan nicht
entgegensteht. Unser Leben ist ein Geschenk, keine Selbstverständlichkeit,
nichts, was uns zusteht. Ich fürchte, das vergesse ich leicht. Ich lebe, als hätte ich
einen Anspruch darauf. Aber auch dieses Gefühl der Sicherheit trügt.

Nun glaube ich ja nicht, dass Jesus dieses Gleichnis erzählt hat, um uns die Freude
an der Ernte, am Leben, am Guten, das uns begegnet, zu vermiesen. Deshalb
möchte ich gern noch mal genauer hinsehen. Was hat der Bauer falsch gemacht?
Jesus kritisiert ja nicht, dass der vorsorgt für schlechte Zeiten. Er hatte ja schon
Scheunen und Vorräte. Aber nun will er noch größere bauen, um noch größere Vor-
räte zu horten. Da setzt Jesus an. Er weist darauf hin, dass wir so oder so nicht alles
in der Hand haben, dass so manches in der Hand Gottes liegt. Wie gesagt: Unser
Leben ist ein Geschenk. Unsere Pläne sind relativ. - Was könnte der Bauer also tun?

Ich denke, er könnte sich zuerst einmal freuen über seine gute Ernte. Er könnte
Gott dankbar sein. Davon steht gar nichts im Text, das fällt mir auf. Und dann könnte
er andere teilhaben lassen an seinem Reichtum. Er muss nicht alles geizig für sich
sammeln und horten, sondern könnte freigiebig weitergeben von der reichen Ernte,
die ihm geschenkt wurde. Freude teilen, Not lindern. Das würde seiner Seele gut-
tun, glaube ich. Und es würde ihm ein anderes Lebensgefühl vermitteln.

Vor einigen Wochen stand in der Zeitung, dass etwa ein Drittel der Deutschen ge-
spendet haben, um die Hungersnot in Afrika zu mildern. Das hat mich sehr ge-
freut, gerade angesichts dessen, dass auch bei uns vieles nicht mehr so rosig
aussieht wie noch vor Jahren. - Inzwischen sind es wahrscheinlich sogar noch
mehr Spender geworden. Es ist gut, dass wir uns anrühren lassen von der Not
Anderer und das Unsere dazutun, um zu helfen. Jesus sagt: »Was ihr einem mei-
ner geringsten Brüder und Schwestern getan habt, das habt ihr mir getan«
(Matthäusevangelium, Kap. 25, Vers 40). Möge es die Freude an dem, was wir
haben und geben können, verdoppeln und verdreifachen.

Es grüßt Sie herzlich 
Ihre Pfarrerin



Gemeindeleben im Sommer 2011
Vom 1. bis zum 5. Juni 2011 waren Jugendliche und Erwachsene aus unseren
Kirchengemeinden zum Kirchentag in Dresden . (Foto siehe Seite 11 unten)

Zum Hessenpark
führte am 4. Juni 
die diesjährige
Fahrt der kirch-
lichen Mitarbeiter .
Besonders beein-
druckend war im
Anschluss der 
Besuch in der 
Bad Homburger 
Erlöserkirche mit
ihren ostkirchlich
wirkenden 
Mosaiken.

Der Himmelfahrt gottesdienst am 1. Juni unter
freiem Himmel am Heilgenberg war wieder
gut besucht. Unser Posaunenchor und der
Gemischte Chor der Harmonie Gensungen
spielten bzw. sangen wieder schön und wir
konnten im Gottesdienst auch die Taufe von
Laurin Fischer aus Felsberg feiern.

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden spielten am 21. Juni in Homberg-
Holzhausen um den Konfi-Cup . Dabei erreichte eine unserer beiden Mann-
schaften den 6. Platz und die andere kam sogar  bis ins Finale, in dem sie
dann der Mannschaft Homberg 2 unterlagen. Klasse Leistung! 

Ein Festgottesdienst anlässlisch der 950-Jahr-Feier in Heßlar fand am 19. Juni
im Festzelt statt. Außerdem am Nachmittag ein Chorkonzert mit dem Chor aus
Heßlar, der sein 120jähriges Jubiläum beging, und befreundeten Chören.
Außerdem gab es in der Kirche eine vielfältige Ausstellung zu besichtigen.

Einladung zur Informationsveranstaltung Kurz für Hospizhelfer/Innen

Hospizhelfer/innen
Im November beginnt ein neuer Kurs für ehrenamtliche Hospizhelfer, wer sich darüber
informieren möchte ist herzlich eingeladen zu einem Informationsabend.

Termin: Mittwoch, 28. September 201 1, um 19.00 Uhr

Ort: Melsungen, Harnings-Mühle, Huberg 4, Saal im Erdgeschoss

Information: Petra Hochschorner, Tel. (0 56 62) 9 26 19 33 o. (0 15 77) 4 73 39 90
www.hospizgruppe.net oder per eMail: info@hospizgruppe.net

Im Hessenpark: Ein Haus, das früher in Melgershausen stand.



Kir mes 2011 in Melgershausen
Keine Kirmes wie jede andere - nein, Melgershausen feierte
am ersten Augustwochenende  seine 10. Kirmes seit der
Wiederaufnahme in 2001. Ein Jubiläum! Immer dabei auch
der Sonntagsgottesdienst, den Pfarrerin Petig mit einigen
aus dem Team vorbereitete und gestaltete. In diesem Jahr
ging es - ausgehend vom Festmotto »Asterix und Obelix« -
darum, wie wichtig es ist, zusammenzuhalten und einander

zu unterstützen, ganz wie es auch das
Neue Testament sagt: »Einer trage des
Anderen Last« (Gal. 6,1). Ein Blick in die
Geschichte machte deutlich, dass die
Römer damals gar nicht allzu weit von uns
entfernt waren und wir ihnen kulturell eine
Menge verdanken. 
Am Gottesdienst arbeiteten mit: Sophia
Albert und Julia Steinbach. 

Eindrücke vom Gemeindefest 2011

Das freundliche Kuchenteam bietet eine große
Auswahl verschiedener Kuchen und Torten an.

Trotz des schlechten Wetters nahmen sich viele
Leute Zeit für einen schönen Nachmittag in der
Kirchengemeinde

Kinder-
programm 
im kleinen 
Saal.

Bratwürst-
chen und
Brötchen

schmecken
Kleinen und

Großen.

Trauer um Helga Knuth
Am 2. Juli 2011 mussten wir Abschied nehmen
von Helga Knuth. Seit 18 Jahren wohnte sie in
Gensungen. Sie lernte unseren Seniorenkreis
kennen und übernahm bald Verantwortung und
Leitung der Gruppe. Über viele Jahre hinweg ge-
hörte sie so zu den Mitarbeitenden in der Kir-
chengemeinde. Mit ihrer freundlichen und lebens-
frohen Art bereicherte sie das Miteinander. In den
letzten Jahren verschlechterte sich ihr Gesund-
heitszustand zusehends und Helga Knuth musste sich aus der aktiven
Arbeit zurückziehen. Wir vertrauen darauf, dass Gott sie aufnimmt in
sein ewiges Reich.

Ein ganz besonderer Höhepunkt war
schließlich das Konzert des Akasia-
Chores aus Moretele in Südafrika am
21. Juni in der Gensunger Kirche.
Fast sechzig Afrikanerinnen und Afri-
kaner erfüllten den Kirchenraum mit
ihren großartigen Stimmen und beein-
druckten ca. 170 Konzertbesucher.



Am Donnerstag landeten die Kinder nach
einem Geländespiel an der Burg in Aus-
tralien. Diesmal wurde mit Erdmalfarben
nach dem Vorbild der Aborigines auf Stoffe
gemalt und der Tag mit dem traditionellen
Ferienspielstockbrot beendet. Den letzten
Tag der Ferienspiele nutzten die Kinder für
einen Blitzbesuch in Italien, Fußball spielen
und die Erarbeitung einer kleinen Präsenta-
tion für das zum Abschluss stattfindende Fest  mit Familie und Freunden.

Kirchentag in Dresden vom 1. bis 5. Juni 201 1
Insgesamt 12 Jugendliche aus Gensungen und Felsberg gehörten diesmal zur
gemeinsamen Reisegruppe der Kirchenkreise Melsungen und Homberg.
Untergebracht waren wir in einer Schule in Meißen. 
Jeden Morgen zwischen 9.00 und 10.00 Uhr fuhren wir gemeinsam nach
Dresden, um uns dort in Kleingruppen an den unterschiedlichsten Orten und bei
den unterschiedlichsten Veranstaltungen zu informieren. Natürlich waren wir
beim großen Eröffnungsgottesdienst, sammelten Stempel beim Abend der
Begegnung, erlebten bei heißen Temperaturen die vielen Open-Air-Konzerte,
sowie das Musical »Die 10 Gebote« im Rudolf-Harbig-Stadion, vergaßen die Zeit
beim Bummeln durch den Markt der Möglichkeiten und bei den Aktionen im
Zentrum der Jugend. Spät abends zwischen 22.00 und 23.00 Uhr fielen dann
alle müde und erfüllt von den Erlebnissen des Tages in ihre Schlafsäcke.

»In fünf T agen um die W elt«
hieß das Motto der Ferienspiele vom 25. bis 29. Juli 2011 im Ev. Jugendzentrum.

19 Ferienspielkinder aus  Gensungen,  Fels-
berg, Beuern und Helmshausen gingen auf
imaginäre Weltreise und besuchten jeden Tag
ein Land auf einem anderen Kontinent. In Bra-
silien ging es neben Fotos und Filmen aus
dem Land auch um Fußball und Schokolade.
Jeder konnte sich ein eigenes Nagelfußball-
spiel basteln und den Weg der Kakaobohnen
bis zu uns, als Schokolade auf den Tisch, ver-
folgen. Danach konnten sich die Kinder am
Schokobrunnen belohnen. 

In Indien schmeckte die bei
indischen Kindern beliebte
Süßspeise Mithi Lassi aus
Obst, Jogurt  und Eiswürfeln
den Ferienspielkindern be-
sonders gut. Außerdem wur-
den eigene »Mensch-ärgere
dich-nicht«-Spiele, die in
Indien Pachisi heißen, ent-
worfen und bemalt. 

In der Mitte der Woche machten sich die
Ferienspielkinder dann gemeinsam mit
ihren ehrenamtlichen Betreuerinnen Alex-
andra Engler, Vanessa Schmidt und Jule
Fuhrmann sowie der Jugendzentrumslei-
terin Anette Schindehütte-Lange mit der
Regiotram, der Straßenbahn und dem Bus
auf den Weg nach Kassel zum Abenteuer-
und Wasserspielplatz am Buga-Gelände.

Ev. Jugendzentrum Felsber g u. Gensungen
Schulstr. 7, Felsberg, Tel. (0 56 62) 15 08, Homepage: www.ev-juz.de
ICQ: 471-619-775, Ansprechpartnerin: Anette Schindehütte-Lange

Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen in der Kinderarbeit/Ferienspiele: Lena Augener,  
Alexandra Engler, Jule Fuhrmann, Noah Lange, Vanessa Schmidt

Ev. Jugendzentrum Felsber g u. Gensungen
Schulstr. 7, Felsberg, Tel. (0 56 62) 15 08, Homepage: www.ev-juz.de
ICQ: 471-619-775, Ansprechpartnerin: Anette Schindehütte-Lange

Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen in der Kinderarbeit/Ferienspiele: Lena Augener,  
Alexandra Engler, Jule Fuhrmann, Noah Lange, Vanessa Schmidt



Die Seite  - nicht nur - für Kinder

Zur Feier des

Erntedankfestes 
am Sonntag, dem 2. Oktober 201 1

laden in diesem Jahr besonders ein

die Kirchengemeinde Beuern zum
Familiengottesdienst um 14.00 Uhr in der Kirche
und anschließendem Kaffeetrinken rund um die

Kirche oder im Dorfgemeinschaftshaus

und 

die Kirchengemeinde Melgershausen
zum festlichen Gottesdienst 

um 14.00 Uhr in der Kirche und
anschließendem
Kaffeetrinken im
Dorfgemeinschafts-
haus

Wir freuen uns,
wenn Sie dabei
sind.

Ökumenische

Kinderbibelwoche
für Kinder von 5 bis 11 Jahren

vom 11. bis 14. Oktober 2011 im ev. Gemeindehaus,
jeweils von 15.00 bis 17.30 Uhr.

Am Sonntag, dem 16. Oktober 2011,
14.00 Uhr Familiengottesdienst



Beuern:
Beerdigungen:
Bernd Jost
Trauerfeier mit Urnenbeisetzung 24. Juni 2011 in Lohre 52 Jahre
Erika Rippl, geb. Wicke
Trauerfeier zur Einäscherung 21. Juli 2011 83 Jahre

Gensungen:
Taufen:
Sophie Wagner 7. Mai 2011
Laurin Fischer 2. Juni 2011
Aurelia und Clara Hanitsch 12. Juni 2011
Niklas Pfeffer 6. August 2011 (Felsberg)
Lia-Melina Wagner 14. August 2011
Trauungen:
Tessa Bonkowski u. Christian Denk 2. Juli 2011
Stefan Rudolph u. Sandra Dambon 9. Juli 2011
Claudio Fezzigna u. Patricia Renda 16. Juli 2011
Beerdigungen:
Ernst Exner
Trauerfeier zur Einäscherung 7. Juni 2011 79 Jahre
Horst Tampe
Trauerfeier mit Urnenbeisetzung 10. Juni 2011 71 Jahre
Volker Ortstadt
Trauerfeier zur Einäscherung 16. Juni 2011 52 Jahre
Helga Knuth, geb. Hüsam
Trauerfeier zur Einäscherung 2. Juli 2011 73 Jahre
Liesel Geißer, geb. Orth
Trauerfeier mit Urnenbeisetzung 9. Juli 2011 74 Jahre
Paul Gießler
Trauerfeier zur Einäscherung 15. Juli 2011 78 Jahre
Anna Dominik, geb. Hilgenberg
Trauerfeier mit Urnenbeisetzung 16. Juli 2011 93 Jahre
Werner Kerkmann 27. Juli 2011 71 Jahre
Werner Fröhlich 1. August 2011 83 Jahre
Erika Baumann, geb. Köbberling
Trauerfeier zur Einäscherung 3. August 2011 78 Jahre

Heßlar:
Taufen:
Nila Lewandowski 2. Juli 2011
Allia Kupfer 23. Juli 2011
Trauungen:
Kim Denis Kupfer u. Marina Saurwein 23. Juli 2011

Melgershausen:
Trauungen:
Benjamin Siemon u. Nadine Rieckmann 9. Juli 2011 in Malsfeld

Auszug aus den Kir chenbücher n

Die Gottesdienstzeiten von Heßlar und Melgershausen werden künftig
nicht mehr untereinander getauscht. Der Grund sind notwendige Einsparun-
gen bei den Heizkosten: So kann in Melgershausen der Kindergottesdienst
sonntags gleich im Anschluss an den Hauptgottesdienst stattfinden. Das be-
deutet, dass die Gottesdienste jetzt grundsätzlich zu folgenden Zeiten gefeiert
werden:

Samstags: Heßlar 17.30 Uhr , Melgershausen 18.30 Uhr
Sonntags: Heßlar 10.30 Uhr , Melgershausen 9.30 Uhr

kurz notiert +++ kurz notiert +++ kurz notiert +++ 

Ab sofort können sich die neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden in
den Pfarrämtern für den neuen Kurs anmelden. Start ist in der zweiten
Novemberhälfte, vorher findet ein Elternabend statt. Die Anmeldebögen erhal-
ten Sie in den Pfarrämtern oder im Sekretariat der Drei-Burgen-Schule. Bitte
bis spätestens zum Ende der Herbstferien ausgefüllt abgeben!

kurz notiert +++ kurz notiert +++ kurz notiert +++ 

Diakoniesammlung Herbst 201 1: Informationsheft und Spendentüte liegen
diesem Gemeindebrief bei. Sie können Ihre Spende in den Pfarrämtern oder
in den Kirchen nach dem Gottesdienst abgeben. In Heßlar und Melgershau-
sen geht der Kirchenvorstand wie in den vergangenen Jahren von Haus zu
Haus. Möchten Sie eine Spende überweisen, nutzen Sie bitte folgende Bank-
verbindung:
Kirchenkreisamt Homberg, Konto-Nr. 2 100 100 bei der Ev. Kreditgenossen-
schaft Kassel, BLZ 520 604 10. Verwendungszweck: »Herbstsammlung
Diakonie Gensungen«. Geben Sie bitte auf der Spendentüte oder Überwei-
sung an, wenn Sie eine Spendenbescheinigung wünschen!

För derkr eis Gemeindebrief
Herzlichen Dank für Ihre Beiträge zur Erhaltung des Gemeindebriefs! 
In den letzten Wochen sind bei uns folgende Spenden eingegangen:
Von Louise Grabowski 30.- Euro sowie weitere Spenden über insgesamt
25,00 Euro. 
Auch weiterhin sind wir auf Ihre Unterstützung angewiesen! Die Bankver-
bindung für den Gemeindebrief lautet: Konto-Nr. 21 22 308 bei der EKK,
BLZ 520 604 10. Überweisungsträger und Einzugsermächtigungs-Formulare
liegen in den Kirchen bereit!



Veranstaltungen
MONTAG: Ev. Frauenkreis (14-tg.), Beginn: 14.30 Uhr

Termin und das jeweilige Thema entnehmen Sie bitte 
den »Felsberger Nachrichten«
Ansprechpartnerin: Sigrid Hilgenberg, Tel. (0 56 62) 35 89

DIENSTAG: Konfirmandenunterricht
Pfarrbezirk I: 15.00 bis 16.00 Uhr
Pfarrbezirk II: 16.15 bis 17.15 Uhr

DONNERSTAG: Frauenkreis (Handarbeiten), Beginn: 19.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Marianne Lippe, Tel. (0 56 62) 47 80

Kindergottesdienst-Mitarbeiterkreis Gensungen
19.30 Uhr (jeweils vor dem 1. und 3. Sonntag)

FREITAG: Posaunenchor , Übungsstunde ab 19.30 Uhr
Ansprechpartner: Friedhelm Knuth, Tel. (0 56 62) 64 65

SONNTAG: Kindergottesdienst von 10.00 bis 12.00 Uhr
(1. und 3. Sonntag)
Ansprechpartnerin: Konni Burger, Tel. (0 56 62) 9 39 00 87 und 
Beate Dillmann, Tel. (0 56 62) 53 75

Gemeindebrief der ev. Kirchengemeinden Gensungen, Beuern, Heßlar, Melgershausen

Verantwortlich und Gestaltung:
Pfarrerin Susanna Petig, Karthäuser Straße 13 Telefon (0 56 62) 44 94
Pfarrer Bernd Hochschorner, Kirchstraße 14 Telefon (0 56 62) 20 58
Frau Brunhilde Schlemmel, Berliner Straße 1 Telefon (0 56 62) 21 23
Der Gemeindebrief des Kirchspiels Gensungen erscheint viermal im Jahr.

Beiträge in Schrift und Bild aus unserem Kirchspiel sowie aus den Partnergemeinden
Mützel und Ziesar sind jederzeit herzlich willkommen.

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief: 1. November 2011

Besuchen Sie uns im Internet: www.kirchspiel-gensungen.de

Bankverbindung für Spenden an die
ev. Kirchengemeinde Gensungen:
Kirchenkreisamt Homberg, 
(BLZ 520 604 10), Konto-Nr. 2 100 100
Stichwort: »Ev. Kirchengemeinde
Gensungen«, Spendenquittung: ja/nein

Gemeindebüro,
Kirchstraße 14, Gensungen

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag

jeweils von 9.15 Uhr bis 11.15 Uhr und
nach Vereinbarung

in den Räumen des evangelischen
Gemeindehauses in Gensungen


